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11 -d'<fSt' der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gcsctzgebungsperiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Dr. Frischenschlager 

an den Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten 

betreffend Teststollen zur Erprobung von Gasen an der 

bayrisch-österreiehischen Grenze 

Bei Schneizlreuth in Bayern, etwa 5 Km von der österreichi

sehen Grenze entfernt, beabsichtigt die deutsche Rüstungsfir

ma "Buck" einen Stollen zu errichten, der in zwei Teilen mit 

je 250 Meter Länge und einem Durchmesser von 6 Metern 

vorgesehen ist, in dem Gase getestet werden sollen. Auf Grund 

des Tätigkeitsfeldes der Firma Buck ist auch die Erprobung 

von hochgiftigen Kampfgasen zu fürchten. 

Nachdem auch die österreichische Nachbargemeinde Unken noch 

keine offizielle Benachrichtigung ob der Errichtung eines 

Stollens zur Erprobung von bezeichneten Giftgasen erhalten 

hat, richten die unterfertigten Abgeordneten an den Herrn 

Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten folgende 

A n fra g e 

1. Ist Ihnen bekannt, daß die deutsche Rüstungsfirma Buck in 

der Nähe der österreichischen Grenze bei Unken einen 

Versuchsstollen zur Erprobung von Giftgasen errichtet? 

2. Wurden Sie oder Ihre Amtskollegen von diesem Bauvorhaben 

verständigt? 

3. Können Sie jegliche Gefährdung der österreichischen 

Bevölkerung durc~~ Erprobung von Gasen der Firma Buck 

in ~en grenznah1 gelegjnen Versuchsstollen ausschließen? 
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